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Kochertürner Geschichte(n)  
 
Aus dem Vorwort: 

 
Es ist das erste Mal, dass Episoden aus der Geschichte Ko-

chertürns in Form eines Buches einer größeren Öffentlich-
keit vorgestellt werden. Dazu bedurfte es umfangreicher, 

häufig sehr zeitaufwendiger Nachforschungen. Wir haben 
mit unserer Recherche jedoch nicht bei null angefangen, 
denn im Archiv in Neuenstadt lagern viele einzelne Doku-

mente zu verschiedenen Themen unserer Ortsgeschichte, 
hauptsächlich zusammengetragen und erstellt von Engelbert 

Mager (* 1912 – † 2000), der von 1950 bis 1961 Lehrer an 
der Volksschule in Kochertürn war. 

Wir hoben allerdings nicht nur den Schatz im städtischen 
Archiv, sondern recherchierten auch in den Staatsarchiven 
Stuttgart und Ludwigsburg, im Diözesanarchiv Rottenburg 

und sehr häufig im Landesarchiv Neuenstein. Dabei konnten 

wir auch Neues entdecken, z. B. über den Stammbaum de-
rer von Kochertürn oder den tragischen Überfall der Kocher-
türner Bevölkerung durch italienische Soldaten in der Weih-

nachtszeit 1546. Wir haben gewissenhaft und sorgfältig re-
cherchiert; was wir geschrieben haben, ist durch Fakten be-
legt. Unsere Beiträge erheben mitnichten den Anspruch, die 

Geschichte Kochertürns lückenlos darzustellen. 
Viele Informationen haben wir auch von Zeitzeugen erhal-

ten, die uns die Geschichte lebendig, informativ und berührend nahegebracht haben. 
Unsere Schilderungen beginnen mit den ältesten erhaltenen Zeugnissen aus der Geschichte 
Kochertürns und enden im letzten Jahrhundert in den 1970er-Jahren, mit Ausnahme der 

Geschichte der Vereine und der Firmen. Wir hoffen, dass dieses Buch eine Fortsetzung er-
hält, in der die neuere Geschichte Kochertürns beschrieben wird – doch das überlassen wir 

der nächsten Generation. 
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